
 

5. Eberbacher Jugend 
LK-Tagesturnier 

 
U12 m/w, U14w/w und U16m/ w Sonntag 30.04.2017 

 
Veranstalter:   TC Blau Weiß Eberbach (Bezirk 1)  

In der Au 3, 69412 Eberbach / 9 Sandplätze  
www.tc-eberbach.de 

 
Turnierausschuss:  Hans-Jürgen Fies,  Daniel Sillak, Alexandra Wessely, Christine Nagler, Franziska Schmitt 

 
Turnierleitung:   Daniel Sillak, Christine Nagler, Alexandra Wessely 
   
Oberschiedsrichter:  Franziska Schmitt 
  
Turnierarzt:   Dr. Arnd Schmitt  
 
Genehmigung: Das Turnier wurde vom Badischen Tennisverband genehmigt und wird für die 

Leistungsklassen gewertet!  
 
Wettbewerbe:    

 
 
 
 

 
Maximal 60 Teilnehmer. Die Annahme der Meldungen erfolgt nach der  

  Reihenfolge des Meldungseingangs 
 

Termin:    30.04.2017       ab 09:00 Uhr 
 
Nenngeld:    28€ incl. 2€ Abgabe an den BTV und 3€ Abgabe an den DTB. 
     Die Zahlung erfolgt in bar vor dem ersten Turnierspiel.  
 
Preise:   Sachpreise für die Gruppensieger 
 
Zählweise: Bei allen Matches gilt: 2 Gewinnsätze, bei 6:6 Tiebreak, bei 1:1 Sätzen wird der 3. Satz 

als Match-Tiebreak bis 10 Punkte gespielt. 
 
Spielform: Gespielt wird im Tagesturnierformat, d.h. es werden hinsichtlich der Spielstärke bzw. 

Leistungsklasse (LK) homogene Vierergruppen zusammengestellt. Innerhalb dieser 
Gruppen spielen die Gewinner des ersten Matches (Halbfinale) jeweils um den 
Gruppensieg, die Verlierer spielen den 3. Platz aus. Ausnahmsweise kann es sinnvoll 
sein Dreiergruppen zu bilden. In diesen Dreiergruppen spielt jeder gegen jeden. Damit 
sind jedem Teilnehmer zwei LK-Matches garantiert. Es wird versucht die 
Gruppeneinteilung so zu gestalten, dass jeder Teilnehmer die Möglichkeit hat 
zumindest ein Spiel gegen einen Gegner mit gleicher oder besserer LK zu bestreiten. 
Bei 5 Meldungen in einer Altersklasse wird im Spiralsystem gespielt. 

  
Anmeldungen: Die Meldung erfolgt über das Turnierportal des Badischen Tennisverbandes.  
 
Meldeschluss:  27.04.2017, 23:59 Uhr 
  
Auslosung:    28.04.2017 um 18 Uhr beim TC BW Eberbach  

 
Spieltermine: Können über die Turnierplattform oder über die Vereinshomepage ab dem 28.04.2017 

19 Uhr eingesehen werden.  
 
Bälle:   Wilson Tour Germany, 3 Bälle pro Spiel 
  
Teilnahme: Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, die eine ID-Nummer beim DTB besitzen. Mit 

seiner Meldung unterwirft sich der Spieler der Satzung und den Ordnungen des DTB.  
 

U12  U 12 männlich/ LK 10-23  
U14 männlich/ LK 10-23 
U16 männlich/ LK 10-23 
 

U12 weiblich/ LK 10-23  
U14 weiblich/ LK 10-23 
U16 weiblich/ LK 10-23 
 

  



Gastronomie:   Vollwertiges Club Restaurant  
 
Sonstiges:  Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Körper- oder Sachschäden, sowie für 

liegengebliebene oder abhanden gekommene Gegenstände. Der Turnierausschuss 
behält sich vor, die vorstehenden Bestimmungen zu ergänzen. 

 
 
 

Turnierordnung:  
 
1. Gespielt wird nach den Regeln der ITF. Es gelten die Bestimmungen der Turnier- und Leistungsklassenordnung des DTB. Mit 

der Meldung unterwirft sich der Teilnehmer der Satzung und den Ordnungen des DTB. Die Turniergenehmigung liegt vor. 
 

2. Spieler müssen eine ID-Nummer des DTB besitzen.  
 

1. Die Teilnahme an zwei sich zeitlich überschneidenden Turnieren ist erlaubt. Wenn ein Spieler zu einem Turnierspiel nicht antritt, 

erhält er den Eintrag „n.a.“ (nicht angetreten). Für das dritte und jedes weitere „n.a.“ innerhalb eines Auswertungszeitraumes der 

LK-Berechnung werden die Spieler mit jeweils 150 Maluspunkten belastet. Dies geschieht unabhängig vom Grund des 

Nichtantretens. Grundsätzlich entscheidet der Turnierveranstalter, ob er die Meldungen von Teilnehmern, die bereits bei 

weiteren Turnieren gemeldet haben, zulässt. Mit der Abgabe der Meldung werden dem TC Eberbach die Rechte an einer 

möglichen Veröffentlichung von Bild, Namen und Ton übertragen..  

 
2. Die Zeitdauer des Einschlagens darf fünf Minuten nicht überschreiten.  

 
3. Coaching jeglicher Form ist untersagt. Bei Zuwiderhandlung erfolgt eine Verwarnung, bei weiterem Coaching folgt Punktverlust, 

dann Spielverlust, dann Matchverlust. Nur der Oberschiedsrichter ist zu Handlungen befugt.  
 

4. Das Turnier findet gemäß den Empfehlungen für ein Spiel ohne Schiedsrichter (ITF-Regelung) statt. Wenn sich die Spieler nicht 
einigen, ist sich an den Oberschiedsrichter zu wenden. Die Entscheidungen des Oberschiedsrichters sind gültig und müssen von 
den Spielern akzeptiert werden.  
 

5. Hat sich ein Teilnehmer über 30 Minuten nach dem angesetzten Spieltermin nicht bei der Turnierleitung persönlich oder 
telefonisch gemeldet und die Verspätung erklärt, wird das Spiel für den abwesenden Teilnehmer als verloren gewertet.  
 

6. Nach den Regeln des Badischen Tennisverbands müssen die Teilnehmer für einen Wettbewerb aus drei verschiedenen 
Vereinen kommen, sonst werden die Spiele des Wettbewerbs nicht für die LK-Wertung zählen. Treten weniger, als drei 
verschiedene Vereine in einem Wettbewerb an, wird die Konkurrenz gestrichen oder zusammengelegt.  
 

7. Anmeldungen können ohne Nennung von Gründen zurückgewiesen werden.  
 

8. Der Turnierausschuss behält sich vor die Turnierordnung zu ergänzen.  
 

9. Die Teilnehmer unterwerfen sich mit der Meldung der Turnierordnung.  
 

10. Jugendliche, die an BTV-Veranstaltungen teilnehmen, müssen jährlich sportärztlich untersucht sein. Die Verantwortung für diese 
Untersuchungen sowie für die Teilnahme an den jeweiligen BTV-Veranstaltungen liegt letztlich bei den Sorgeberechtigten.  

 

11. Es wird in Gruppen mit 4 oder 3 Spielern gespielt. In Gruppen mit 4 Spielern spielen 
a) zunächst die beiden Spieler mit der höchsten LK gegeneinander und die beiden Spieler mit der niedrigsten LK 

gegeneinander, 
b) anschließend die Sieger der beiden Matches aus a) und die Verlierer der beiden Matches aus gegeneinander. 

Gruppen mit 3 Spielern spielen im Format „Jeder gegen Jeden“. 
 

12. Zum Zeitpunkt der Auslosung werden die Gruppen mit Hilfe folgender Richtlinien eingeteilt: 
a) Alle Anmeldungen werden nach LK aufsteigend sortiert. Bei gleicher LK entscheidet der Zeitpunkt der Meldung. 

Frühere Meldungen werden zuerst gelistet. 
b) Es werden immer Gruppen von 4 Spielern gebildet, beginnend von oben. 
c) Ist die Teilnehmerzahl kein Vielfaches von 4 so werden am Ende zwischen  

einer und drei Gruppen mit 3 Spielern gebildet. 
d) Sagt ein Spieler nach Auslosung ab, so liegt es im Ermessen des Oberschiedsrichters die Gruppeneinteilung mit der 

neuen Zusammensetzung der Spieler zu wiederholen oder die bestehende Einteilung beizubehalten, wobei der 
absagende Spieler ersatzlos gestrichen wird. 
 

 


